
Umweltbüro Nord e.V. – Winterbrief 2018
Liebe Mitglieder im Umweltbüro Nord e.V., 
liebe Partner und Freunde!

Was ist los in Stralsund? Einige Menschen beginnen, neue grüne Oasen in ihrer steinernen Stadt zu 
schaffen; noch ist nicht viel zu sehen, und das Ganze wird konterkariert durch die Fällung einiger der 
schönsten und ältesten Bäume in der Stadt – aber ein Anfang ist gemacht, und im neuen Jahr wird mehr 
entstehen.

Die noch junge Initiative „Transition Town Stralsund“ veranstaltet in Grünhufe ein Worldcafé unter dem 
Motto „Lust auf Miteinander?“ – und es funktioniert, es kommen tatsächlich Menschen, die sich für das 
Thema Gemeinschaft interessieren, die etwas bewegen wollen – und auch gleich erste konkrete Schritte
vereinbaren. 

Und die Stadtverwaltung geht auf Handel und Gastronomie zu, um Einwegbecher und -verpackungen 
zurückzudrängen – es sind bislang kleine Schritte, aber sie tragen dazu bei, vor Ort Verantwortung für 
die Umwelt zu ergreifen.

Wir sind mit der Umweltbibliothek mittendrin im Geschehen: Bei uns treffen sich Gruppen wie BUND, 
NABU und VCD, der Förderverein Devin, der AKÖ und die Transition Town. Wir fungieren als Projektbüro
für das Projekt „Stralsund 2050“. Und wir bringen uns mit eigenen Projekten, mit eigenen Veranstaltun-
gen bzw. als Veranstaltungspartner mit ein.

Ich habe das Gefühl, dass da Veränderung keimt – nicht mehr, aber auch nicht weniger – und das lässt 
mich mit großer Freude, mit Erwartung und Optimismus ins neue Jahr blicken, trotz all der Dinge, die wir
täglich in den Nachrichten hören. 

Kommen Sie mit an Bord! Dieser Winterbrief zeigt Ihnen, wo Sie zusteigen können. 

9.1.2018: Neujahrsempfang in der Umweltbibliothek

Der Neujahrsempfang in der Umweltbibliothek wird diesmal vom Umweltbüro Nord e.V. und von der 
ANU M-V e.V. gemeinsam ausgerichtet. Ich lade Sie dazu – auch im Namen der ANU-Vorsitzenden, 
Claudia Reese – herzlich ein!

Ab 17:00 treffen wir uns in gemütlicher Runde, essen die letzten Weihnachtskekse auf, tauschen Buch-
tipps aus und sammeln
gute Ideen für das neue
Jahr – passende Mitbring-
sel sind willkommen!

Ab 19:00 starten wir einen
filmischen Ausflug in eisi-
ge Welten. Das hat natür-
lich mit dem Klimawandel
zu tun – und bietet daher
bedrückende An- und Aus-
blicke. Aber wir werden
(in dem Film) auch einen
glühenden und inspirie-
renden Mann kennen-
lernen und fantastische
Bilder sehen. Das lohnt
sich unbedingt! Neugierige Fragen – oder auch Anmeldungen – bitte an buero@umweltschulen.de!
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Klimaschutz-Nachbarschaftsprojekt „Stralsund 2050“ – wir sind mit dabei! 

Das Projekt „Stralsund 2050“ der Arbeitsgemeinschaft Natur- und Umweltbildung e.V. M-V (ANU M-V) 
ist angelaufen; wir hatten bereits im Sommerbrief darüber berichtet. In der Zwischenzeit hat das Projekt
seine inhaltliche Struktur geschärft und erste Aktionen und Veranstaltungen durchgeführt.

Im einem ersten Themenschwerpunkt geht es um die Zusammenhänge zwischen Klima und Ernährung. 
Einerseits ist die Landwirtschaft einer der Bereiche, in denen wir Menschen am stärksten durch Folgen 
des Klimawandels „verwundbar“ sind – andererseits tragen wir mit der Erzeugung unserer Nahrungsmit-
tel ganz erheblich zum Klimawandel (und weiteren Umweltproblemen) bei. – Wir wollen dafür sensibili-
sieren und in unserer Stadt Veränderungen für eine zukunftsfähige Ernährung initiieren. 

Den Auftakt dazu bildete die Aktion „Klimatheke“
auf dem Stralsunder Erntedankmarkt am 8.10.2017.
Wir haben kostenlose „Klimahäppchen“ verteilt
und unseren Gästen die bei der Herstellung dieser
Lebensmittel entstanden CO2-Emissionen in Rech-
nung gestellt – insgesamt eine gute Aktion, die viele
BesucherInnen zum Nachdenken anregte. Eine Vor-
führung des Dokumentarfilms „10 Milliarden – Wie
werden wir alle satt?“ in der Umweltbibliothek
schloss sich an. Der angestrebte Diskussionsprozess
hat u.a. beim Worldcafé der Transition Town Stral-
sund begonnen (vgl. S. 1), er wird beim Transforma-
tiven Brunch am 27.1.2018 fortgesetzt (vgl. S. 3).

Ähnlich gehen wir auch an das Thema Klima und
Konsum heran. Wir wollen für eine Konsum- und
Wirtschaftsweise werben, bei der weniger ver-
braucht und mehr kommuniziert wird. Dem dienten
bislang die Pflanzen- und Samentauschbörse auf
dem Stralsunder Erntedankmarkt (Foto rechts
oben) und die Upcycling-Bastelaktion „Aus Alt mach
Neu!“ in der Stadtbibliothek (Foto rechts). 

Im Themenschwerpunkt Klima und urbane Lebensqualität möchten wir u.a. einige grüne Oasen in der 
Stralsunder Altstadt schaffen. Mit dem Hof der Stadtbibliothek und dem Durchgang zwischen Ossen-
reyerstraße und Mönchstraße haben wir bereits zwei sehr interessante Orte gefunden. Hier ist viel Ar-
beit erforderlich – schon in der Planungsphase, aber noch mehr, wenn es ans Bauen (z.B. von Hochbee-
ten) und ans Säen und Pflanzen geht. Hierfür suchen wir noch dringend Menschen, die sich mehr Grün 
in Stralsund wünschen, Freude an handwerklicher bzw. gärtnerischer Arbeit haben und in einer netten 
Gemeinschaft für ein paar Stunden oder Tage mitarbeiten wollen! Bitte melden Sie sich bei uns!

Ansprechpartner: Claudia Reese (Vorstand der ANU M-V e.V.), Tilman Langner (Projektleitung). 
Projektbüro: Umweltbibliothek, Tribseer Str. 28, Tel.: 03831-703838. www.kurzlink.de/stralsund-2050 

Stralsund 2050 wird gefördert vom Bundesmi-
nisterium für Umwelt, Naturschutz, Bau und 
Reaktorsicherheit aufgrund eines Beschlusses
des Deutschen Bundestages und vom Land
Mecklenburg-Vorpommern als Maßnahme der
Umweltbildung, -erziehung und -information
von Vereinen und Verbänden. Vielen Dank!
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Transformative Veranstaltungsvorschau 2018 für Stralsund 
Aus den auf Seiten 1-2 skizzierten Zusammenhängen heraus wird es 2018 in Stralsund viele interessante Ver-
anstaltungen geben, z.B. die nachfolgend genannten. Kommen Sie gerne dazu, lassen Sie sich informieren und in-
spirieren, lernen Sie wache und aktive Menschen kennen und lassen Sie uns gemeinsam Zukunft gestalten! 

Sternenstaub und Nachtgeflüster • 15.1.2017 • 18:00 Uhr • Devin • Anmeldung und genauer Treffpunkt bei 
Dr. Christa Budde, 038327 - 693 205 • Nach langer und gründlicher Entwicklung laden wir mutige Testperso-
nen herzlich zu unserem neuen Bildungsangebot zum Thema Nacht, Dunkelheit und Lichtverschmutzung ein.1

Lust auf Miteinander? • Transformativer Brunch der Transition Town Stralsund • 27.01.18 • 11:00-15:00 Uhr • 
Speicher am Katharinenberg • Gut acht Wochen nach dem Worldcafé (vgl. S.1) arbeiten wir weiter an den 
Ideen für Gemeinschaft in unserer Stadt. Herzlich willkommen – auch wenn Sie nicht beim Worldcafé waren!

Bücher- und Spieletauschbörse • 1.2.2018 • 15:00 - 18:00 Uhr • Umweltbibliothek • Kurz vor dem Beginn 
der Winterferien laden wir Jung und Alt zum Tauschen ein. Wir wollen damit kleine kulturelle Genüsse ver-
breiten und für eine ressourcensparende Lebensweise werben.2

Dokumentarfilm zur Zukunft der Ernährung • In Kooperation mit der Seniorenakademie 55 plus • 6.2.2018 •
15:30 Uhr • Rathaus • Wir wollen für die Herausforderung sensibilisieren, eine wachsende Weltbevölkerung 
zu ernähren, und wir wollen für einen verantwortungsvollen Umgang mit Nahrungsmitteln werben. Dazu zei-
gen wir einen ebenso kritischen wie inspirierenden Film.2

Aus Alt mach Neu! • Upcycling-Bastelaktion • In Kooperation mit der Transition Town Stralsund • 8.2.2018 • 
Stadtbibliothek • Wir wollen altes Papier zu neuem Leben erwecken und laden dazu mitten in den Winterferi-
en ganz besonders herzlich Kinder – gerne mit ihren Eltern – ein.2

Dokumentarfilm zur Meeresverschmutzung • 28.2.2018 • 19:00 Uhr • Ozeaneum • Im Rahmen des Themen-
schwerpunktes „Klima und Konsum“ wollen wir über die Auswirkungen von Plastikmüll in den Meeren infor-
mieren und für die Vermeidung unnötiger Plastikartikel werben. Ein sehenswerter Film (Englisch mit deut-
schen Untertiteln) am dafür idealen Ort, ergänzt durch Informationen über Aktivitäten in Stralsund.2

Tag der Erneuerbaren Energien • 28.4.2018 • 11:00-15:00 Uhr • Alter Markt • u.a. mit folgenden Mitmach-
aktionen: Reparaturcafé2, 3 • 2. Pflanzen- und Samentauschbörse2 • 6. Stralsunder Solarbootrennen1

Der achte Tag • Interaktive Ausstellung zum Klimaschutz • ab 26.8.2018 bis Herbst • Nikolaikirche Stralsund2

Gut leben in Stralsund 2050 • Barcamp (Diskussionsveranstaltung) • In Kooperation mit der Evangelischen 
Akademie der Nordkirche • 20.10.2018 • Rathaus2

Aktuelle Informationen zu diesen und weiteren Veranstaltungen gibt es auf folgenden Seiten:
ANU-Projekt „Stralsund 2050“: www.kurzlink.de/stralsund-2050 
Umweltbibliothek Stralsund: www.umweltschulen.de/bibo • www.facebook.com/Umweltbibliothek 

1 Eine Aktion des Umweltbüro Nord e.V.
2 Im Rahmen des ANU-Projekts „Stralsund 2050“; Förderhinweise siehe S.2
3 Das Reparaturcafé findet ansonsten an jedem ersten Dienstag im Monat 15:00-18:00 Uhr in der Jona-Schule statt.
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Ferner sind im Rahmen des ANU-Projekts „Stralsund 2050“ folgende Veranstaltungen angedacht bzw. in 
Planung, zu denen aber Termin bzw. Ort noch nicht feststehen: 

• Dokumentarfilm zur Transition Town Bewegung • April 2018 • Wir wollen eine Reise um den 
Globus unternehmen – zu  Pionieren, die Landwirtschaft, Energie, Wirtschaft, Demokratie und 
Bildung neu erfinden und so die Welt von morgen mit gestalten.

• Bauen mit Grünholz • Zweitägiger Workshop • Frühjahr 2018 • Angeleitet durch einen Fach-
mann, wollen wir eine alte Technik der Holzbearbeitung kennenlernen und (z.B.) eine Garten-
bank für eine der neu gestalteten grünen Oasen in Stralsund bauen.

• Zukunftswerkstatt „Konsum 2050“ (Arbeitstitel) • Frühjahr 2018 • Wir wollen über den kurzen 
Zeithorizont des Projekts (bis Februar 2019) hinausschauen und Ideen für einen nachhaltigen 
Konsum in Stralsund entwickeln.

• Nachhaltiges Straßenfest • Juni 2018 • Einen Tag lang wollen wir zeigen (und selbst erleben),  
wie schön die Stadt sein kann, wenn die Straße den Menschen – und nicht den Autos – gehört. 

Wenn Sie Interesse haben, melden Sie sich gerne schon jetzt – und sichern Sie sich so eine persönliche 
Einladung! 

Klimadetektive in der Schule – 3. Auflage erschienen

Nach 2009 und 2011 ist im Herbst 2017 nun die 3. Auflage unserer Klimadetektive-Broschüre erschie-
nen. Das Heft weist Schulen einen Weg für einen Klimacheck im eige-
nen Haus und für praktische Maßnahmen zum Klimaschutz. Das Ganze
ist sinnvoll auf die Klassenstufen 5-10 und auf die jeweils passenden 
Fächer verteilt. So können SchülerInnen Fachwissen und Kompetenzen
an lebensweltlichen Problemstellungen vertiefen und dazu beitragen,
dass ihre Schule ein umweltgerechter Lernort wird. 

Für die 3. Auflage wurden u.a. einige Teile des Klimachecks gründlich
überarbeitet, umwelt- und bildungspolitische Bezüge aktualisiert und
neue Beispiele aus Schulen aufgenommen. 

Nachdem die ersten beiden Auflagen von insgesamt 4.500 Exemplaren
verkauft waren, konnten wir die neue Auflage aus eigenen Mitteln –
ohne Förderung – realisieren.

Das Heft kostet 10,- € + Versandkosten. www.umweltschulen.de/klima 

Ich grüße Sie herzlich und wünsche Ihnen einen guten Weg durchs neue Jahr!

Stralsund, am 2.1.2018 Tilman Langner 

Umweltbüro Nord e.V. 
Tribseer Str. 28, 18439 Stralsund • Umweltbibliothek: Die. 13.00 – 18.00 Uhr • Do. 13.00 – 16.00 Uhr
Tel./Fax: 03831-703838  • Mail: buero@umweltschulen.de 
Spendenkonto: DE58 1505 0500 0100 0799 46, Sparkasse Vorpommern, BIC: NOLADE21GRW 

Bildquellen: Tilman Langner (Fotos S. 1-3), Lars Feikert (Einbandgestaltung Klimadetektive)
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